
In der vergangenen Ausgabe hatte chilli-Weinverkosterin
Alixe Winter, Geschäftsführerin der Alten Wache am Müns-
terplatz, für unsere Leser die Spezialitäten des Weinbauge-
bietes Breisgau getestet, in der aktuellen Ausgabe haben
wir uns nun dem Kaiserstuhl verschrieben. „Das wirklich Be-
merkenswerte ist, dass die Kaiserstühler Produzenten es bei
den 2007er Jahrgängen jetzt tatsächlich geschafft haben,
zu den durch den Vulkanboden erwartbaren schweren, kräf-
tigen und dichten Rotweinen auch leichte, zartgliedrige,
fruchtige und spritzige Weine zu machen, obwohl beide auf
demselben Terroir stehen“, resümiert Winter. 
Im Umfeld der chilli-Verkostung präsentierten übrigens
Winter, Kagan-Geschäftsführer Dominik Dilger und der Wol-
fenweiler Kellermeister Peter Weber zwei neue Weine, ei-
nen – natürlich – aus dem Kaiserstuhl, einen aus dem Mark-
gräflerland. Der Tuniberger Spätburgunder Rotwein aus
Merdingen und der Weißburgunder der Winzergenossen-
schaft Wolfenweiler tragen das Etikett „Alte Wache – Ka-

gan – Exklusiv“. Beide
dokumentieren die Part-
nerschaft der beiden
Häuser,  zu der auch eine
neue Weinkarte im Kagan
zählt, in flüssiger Form.
Wegen der exponierten
Lage des Kagan im Solar-
tower können Weingenie-
ßer übrigens beim Trinken direkt in die Weinbaugebiete
schauen, aus denen die Weine kommen. Auch das Markgräf-
lerland, das südlich der Dreisam beginnt, ist zu gut zu sehen,
und damit dasjenige Weinbaugebiet, über das wir in unse-
rer April- Ausgabe redaktionell und natürlich auch wieder
mit einer Verkostung berichten. 
Winzer und Weingüter, die dazu Weine anstellen möchten,
mögen sich im chilli (info@chilli-online.de) oder bei der Al-
ten Wache (alte-wache.com) melden. chilli

CHILLI-WINEGUIDE BEST OF KAISERSTUHL

Verkostungskriterien: Color, Farbe, Odor, Geruch Sapor, Geschmack FazitSOC

EXKLUSIV UND EXPONIERT
CHILLI-SERIE ZU BADENS WEINBAUGEBIETEN – TEIL 2: BEST OF KAISERSTUHL

Der Kaiserstuhl: Malerische Winzerdörfer in herrlicher Landschaft.
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2007 BÖTZINGER RIVANER
Qualitätswein trocken
Winzergenossenschaft Bötzingen
Preis: 3,70 a

Helles Strohgelb mit viel silbri-
gem Glamour. 

Zitrus, Limone und Grapefruit
buhlen erfrischend um die Gunst der
Nase. Dahinter betören exotische
Fruchtaromen die Sinne, umweht von
einer elegant-mineralischen Meeres-
brise.

Lebendig und leicht-
füßig, verführt er zu im-
mer größeren Schlu-
cken. Die geradezu
rieslinggleiche Säure
macht ihn so richtig
knackig-frisch.

Die reinste
Sommerlaune.
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2007 ACHKARRER
Schlossberg „Bestes Fass“
Weißburgunder
Kabinett trocken
Winzergenossenschaft Achkarren
Preis: 7,50 a

Hellblond bis zart oliv changie-
rend.

Grüne Apfelerinnerungen, von
Kräutersequenzen durchwoben, zei-
gen einen äußerst geradlinigen,
stahligen Typ. Reines und äu-
ßerst feines Aromentuch
legt sich charmant über die
Nase. 

Zärtlich und dennoch
fordernd im Gaumen. Zart-
gliedrig und federleicht.

Ein edler Hauch von
Wein.
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2006 JECHTINGER
Steingrube Weißburgunder 
Kabinett trocken
Weingut Hermann Helde & Sohn
Preis: 9,00 a

Strahlend gelbgold mit sandfar-
benen Rändern.

Angenehmes, nicht zu lautes Duf-
ten. Würzig-herbe Aromen mit Kiwi,
etwas Salbei und dem Duft nach jun-
gen Blatttrieben.

Wirkt geschmacklich
etwas aus der Puste und
kommt im Gaumen mit
einer unerwarteten Saf-
tigkeit erst wieder mehr
aus sich raus.

Inkonsequenter
Tiefstapler. 
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2007 BURKHEIMER
Schlossgarten Weißburgunder
Kabinett trocken
Winzergenossenschaft Burkheim
Preis: 4,90 a

Hellgolden mit feinen Perlen
durchsetzt.

Feine, wohlerzogene Banane-
Mango als Dufttango und klarer
Beweis kühlerer Gärmethode.
Hinterlegt mit einem sehr scharf
gezeichneten minera-
lisch- limonenartigen
Profil.

Seidig weich glei-
tet er gutgelaunt über
die Zunge und gibt
sich weltmännisch
lässig. 

Leichtwein in
Bestform.
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5 A N Z E I G E

Dominik Dilger, Alixe Winter und Peter
Weber mit der neuen Kreation.
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BAHLINGER SILBERBERG
Regent Rotwein
Qualitätswein trocken
Die Winzer vom Silberberg,
Bahlingen
Preis: 6,79 a

Kräftig dunkles Kirschrot mit
aubergin Schatten.

Erinnerungsschwelgend an
spätsommerlich gekochte Kir-
schen und Pflaumen. Neben der
überbordenden, saftig-satten
Süße finden sich delikate erdig-
würzige Aromen, die dem Geruch
viel Tiefe verleihen. 

Geschmacklich gibt er sich
schlanker. Noch jugend-
lich ungeduldig sucht er
bedauerlicherweise viel
zu früh das Weite.

Gib ihm würzige
Pasta und er ist glücklich.
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2005 FRANZ KELLER
Selection
Spätburgunder Rotwein
Qualitätswein trocken
Weingut Franz Keller, Oberbergen
Preis: 15,20 a

Farbfächer von edlem Rubin
bis Zartrosé.

Offenbart sich mit einem Füll-
horn voll Aromen. Weiche, vollge-
reifte Beerenfrucht findet Platz
neben zarten Anklängen von Pfef-
fer und Eukalyptus. Weiter hinten
warten Mokka- und Ledertöne
auf ihren großen Auftritt. Ein
wahrer Duftsegen, der sich in
perfekter Choreographie
in die Nase ergießt.

Noch junger,
aber großer Spät-
burgunder, dessen
Komplexität aus dem
Vollen schöpft. Ange-
nehm, weil nicht zu
schwer. Mehr Lust
machend denn Durst
löschend.

Dicht gewobener,
lustvoller Roter. 
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2006 KÖNIGSCHAFFHAUSER
Steingrüble
Spätburgunder Rotwein
Qualitätswein trocken, Barrique
Winzergenossenschaft
Königschaffhausen
Preis: 11,95 a

Granat- bis Rubinrot .
Frische, satte tiefdunkle Kirsch-

und Waldbeerenaromatik umhüllt
von süßlichen Schokoladennoten.
Eine Prise Bourbonvanille und feine
Rauchtöne ergeben ein markant-
süßliches, verführerisch männliches
Duftprofil.

Perfektes Miteinander von rei-
fer Frucht, edler Würze und
schmeckbarer Holzfass-
reife. Geschmei-
dig, samtig, sinnlich
dankt man ihm den
verlängerten Auf-
enthalt im Gaumen.

Ein Traum in rot.
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2007 BREISACHER
Eckartsberg Grauburgunder
Qualitätswein trocken
Badischer Winzerkeller
Preis: 5,00 a

Helles, funkelndes Gold mit
leichten Perlen durchsetzt.

Anregend-erfrischender Duft
nach Limonen und Zitronengras.
Dahinter spazieren süßlich, gelb-
fleischige Fruchtimpressionen
und eine Idee von Bananen
und Mandeln. 

Interessant struktu-
rierter Wein im Span-
nungsbogen zwischen
saftiger Leichtigkeit und
cremigem, guttrainier-
ten Körper.

Alltagstauglicher
Festwein.
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2007 JECHTINGER
Sauvignon blanc
Qualitätswein trocken
Winzergenossenschaft Jechtingen
Preis: 7,85 a

Grüngelb mit glänzendem
Schimmer.

Die schwarze Johannisbeere
ist die schnellste im Wettrennen
um den ersten Eindruck. Dicht ge-
folgt von blühendem Holunder
und Jasmin.

Bonbon- bis siruparti-
ges Gefühl im Gaumen,
der mit geizender Süße
die kräftige Fruchtigkeit
leider anhaltend
schreiend präsentiert. 

Als Solist aufdring-
lich, mit Meeresfrüch-
ten zähmbar.
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2006 BÖTZINGER
Eckberg Grauburgunder
Kabinett trocken
Badische Winzerzunft
Rudolf Zimmerlin
Preis: 5,50 a

Tiefes, leuchtendes Goldgelb.
Flanierend durch den Kräuter-

garten entdecken sich neben Kori-
andergrün, Kamillenblüten und
Melisse  auch Veilchen- und Pa-
payadüfte und ergeben ein unge-
wöhnliches, aber durch-
aus liebenswürdiges
Duftensemble.

Exotik auch im
Gaumen. Hier geben
sich lebendige Frische
und geschmeidiger
Charakter die Ehre.

Rank und schlank
– ein klasse Typ
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2007 IHRINGER
Winklerberg Chardonnay
Kabinett trocken
Winzergenossenschaft Ihringen
Preis: 5,85 a

Messing-Gold im klaren Silber-
rahmen.

Herbfruchtigkeit begrüßt die Na-
se und führt in einen geradezu vege-
tativen, kräuterfrischen Raum,
geschmückt mit Pfeffer-
minze, Hanf und Zuchini-
blüten.

Folkloristischer, aus-
dauernder Geschmack
mit viel saftiger Deftig-
keit und Frische.

Wein im Trachten-
hemd.
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2007 ENDINGER
Engelsberg Weißburgunder
Spätlese trocken
Weingut Knab, Endingen
Preis: 8,50 a

Hellblond, zartschäumend.
Schön angerichteter Duft-

früchtekorb. Grüner Apfel, Grape-
fruit, Ananas, Banane, Stachel-
beeren, Aprikosen mit
vielen Nebenschauspie-
lern. Ein geschlossenes
Aromenballett.

Tanzt in kleinen
Schritten sorglos über
den Gaumen und er-
reicht mit seinem Char-
me auch die emeritier-
testen Geschmacks-
knospen.

Bestes Anti-
depressivum.
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2006 BAHLINGER
Weißburgunder
Qualitätswein trocken
Winzer vom Silberberg, Bahlingen
Preis: 4,29 a

Grüngelb bis weißgoldenes
Farbspiel.

Süßlicher Aromenzauberkasten,
der oben reife Birne und Quittenge-
lee und darunter frisch geerntete
Kräuter- und Blütenge-
binde aufbewahrt hat. 

Der Geschmack ent-
zaubert etwas über sei-
ne fast gelangweilte,
weichgespülte Art,
bietet aber für die Es-
sensbegleitung aus-
reichend Rückgrat.

Klassischer Spar-
gel-Frühlingsbote. 
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Münsterplatz 38 | D-79098 Freiburg

Tel. 0761/20287-0 | www.alte-wache.com

Druckfrisch:
„Weinerlebnisse 2008”

Die neue Weinerlebnisbroschüre 
mit Weinabenden, Seminaren, 
Kochkursen, Weinwanderungen 
und vielem mehr...

Informationen und Broschüren 
erhalten Sie unter: 0761/202870.

Auf die ersten 10 Anrufer 
wartet ein Weinpräsent!

��

Zeit für Wein
Arrangements des Monats

Demnächst:

„Faszination Wein”
Samstag, 29. März 2008 
13.00 bis 18.00 Uhr

„Wein & Schokolade”
Mittwoch, 9. April 2008 
19.00 bis 22.00 Uhr

Neu
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